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Augsburg, 8.5.2024 
Nr. 19 
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Bekanntmachung über die 

Erteilung einer Baugenehmigung 

an  

 

Herrn 

Johannes Rittel 

Lindenstraße 44 

86420 Diedorf  

 

Das Landratsamt Augsburg, Untere 

Bauaufsichtsbehörde, hat mit Bescheid 

vom 25.04.2024 Az. Nr. 1-917-2021-

BA-120 folgende Baugenehmigung 

erlassen: 

 

1. Die Baugenehmigung für das 

Vorhaben zur Änderung des 

genehmigten Bauvorhabens Az.  1-

3957-2019-BA: Neubau Reithalle, 

Pferdeboxen mit Paddocks, land- 

und forstwirtschaftliche 

Mehrzweckhalle, überdachte 

Führanlage, Reitplatz, Mistlager, 

Hofladen mit Café auf den 

Grundstücken Flur-Nr. 374/1 und 

375 der Gemarkung Diedorf 

entsprechend den mit dem 

Genehmigungsvermerk vom 

25.04.2024 versehenen 

Bauvorlagen wird erteilt.  

 

Die unter dem Aktenzeichen 1-

3957-2019-BA genehmigten 

Vorhaben Hofladen mit Café, 

Reitplatz sowie die Außenanlagen 

einschließlich der dazu mit dem 

bisherigen Genehmigungsvermerk 

vom 28.08.2020 Az. 1-3957-2019-

BA versehenen Bauvorlagen 

werden in die 

verfahrensgegenständlichen 

Änderungs-(„Tektur-") -

genehmigung als hier geltender 

Bestandteil übernommen und 

einbezogen.   

 

2. Die Baugenehmigung wird unter 

folgenden aufschiebenden 

Bedingungen erteilt: 

 

2.1. Mit den Bauarbeiten an der 

mechanischen 

Pferdmistabsauganlage oder 

einer vergleichbaren 

Einrichtung darf erst nach 

Vorlage des Nachweises des 

Herstellers zum unter der 

Auflagen Nr. 7.17 

festgelegten 

immissionswirksamen 

Schallleistungspegels 

begonnen werden. 

 

2.2. Mit der Nutzung des 

Hofladens mit Café darf erst 

nach Erfüllung der Auflage 

Nr. 7.8 begonnen werden. 

 

3. Von den Festsetzungen des 

Bebauungsplanes Nr. 56 "An der 

Lindenstraße" des Markt Diedorf 

werden folgende Befreiungen 

erteilt: 

 

3.1. Die land- und 

forstwirtschaftliche 

Mehrzweckhalle, die Reithalle 

und die Pferdeboxen mit 

Paddocks sowie die 

überdachte Führanlage 

dürfen die Baugrenzen um 

insgesamt 2612,50 m² 

überschreiten 

 

3.2. Die Grundfläche der 

Hauptbaukörper (Reithalle 

und land- und 

forstwirtschaftliche 

Mehrzweckhalle) darf 2.585 

m² anstatt der max. 

zulässigen 2.050 m² 

betragen 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Klage erhoben werden bei dem 

  

Bayerischen Verwaltungsgericht 

Augsburg in 86152 Augsburg 

 

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43m 

86048 Augsburg 

Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 

86152 Augsburg 

  

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

  

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 

schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form 

möglich. Die Einlegung eines 

Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine 

rechtlichen Wirkungen! 

  

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 

genannte Personenkreis Klagen 

grundsätzlich elektronisch einreichen. 

  

Kraft Bundesrechts wird in 

Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der 

Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 

fällig. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten 

gegen die bauaufsichtliche Zulassung 

eines Vorhabens, hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 212 a BauGB -

Baugesetzbuch-). 

Beim Landratsamt Augsburg kann 

jedoch nach § 80 Abs. 4 VwGO 

(Verwaltungsgerichtsordnung) die 

Aussetzung der sofortigen Vollziehung 

der Baugenehmigung oder beim 

Verwaltungsgericht Augsburg die 

Anordnung der aufschiebenden Wirkung 

nach § 80 Abs. 5 VwGO beantragt 

werden. 

 

Hinweis zur Bekanntmachung 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit 

dieser Bekanntmachung die Zustellung 

des obengenannten 

Baugenehmigungsbescheides an die 

betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66 

Abs. 1 S. 4 BayBO ersetzt wird; die 

Zustellung gilt mit dem Tag der 

Bekanntmachung als bewirkt (Art. 66 

Abs. 2 S. 6 BayBO). 

 

Die Akten des 

Baugenehmigungsverfahrens können zu 

den üblichen Geschäftszeiten beim 

Landratsamt Augsburg, 

Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg, 

eingesehen werden. 

 

Augsburg, den 25.04.2024 

_________________________________________ 

 

Gemeinsames 

Kommunalunternehmen 

Regionalwerk Lech-Wertach-

Stauden A. d. ö. R.; 

Bekanntmachung der 

Unternehmenssatzung des 

gemeinsamen 

Kommunalunternehmens Lech-

Wertach-Stauden A.d.ö.R. vom 

26.4.2024 

 

Die Stadt Bobingen, die Gemeinde 

Graben, die Gemeinde Großaitingen, die 
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Gemeinde Hiltenfingen, die Gemeinde 

Kleinaitingen, die Gemeinde 

Klosterlechfeld, die Stadt Königsbrunn, 

die Gemeinde Langenneufnach, die 

Gemeinde Langerringen, die Gemeinde 

Mittelneufnach, die Gemeinde 

Oberottmarshausen, die Gemeinde 

Scherstetten, die Stadt 

Schwabmünchen, die Gemeinde 

Untermeitingen, die Gemeinde 

Walkertshofen, die Gemeinde Wehringen 

(Landkreis Augsburg) und die Gemeinde 

Obermeitingen (Landkreis Landsberg a. 

Lech) haben das gemeinsame 

Kommunalunternehmen „Regionalwerk 

Lech-Wertach-Stauden“ in der 

Rechtsform einer Anstalt des 

öffentlichen Rechts gegründet. 

 

Das gemeinsame 

Kommunalunternehmen hat seinen Sitz 

in Königsbrunn. Räumlicher 

Wirkungsbereich ist das Gebiet der 

Trägerkommunen. 

 

Die ersten Bürgermeisterinnen und 

Bürgermeister der Trägerkommunen 

haben die Unternehmenssatzung am 

26.4.2024 ausgefertigt. 

 

Das Landratsamt Augsburg macht als 

Aufsichtsbehörde (Art. 52 Abs. 1 Satz 1 

Nr. 3 und Satz 2 KommZG) gemäß Art. 

50 Abs. 3 und Art. 24 Abs. 1 KommZG die 

Unternehmenssatzung in seinem 

Amtsblatt amtlich bekannt. 

 

Siehe Anlage 1. 

 

Augsburg, den 29.4.2024 

_________________________________________ 

 

Bekanntmachung über die 

Erteilung einer Baugenehmigung 

an  

 

Stadt Gersthofen 

Rathausplatz 1 

86368 Gersthofen  

 

Das Landratsamt Augsburg, Untere 

Bauaufsichtsbehörde, hat mit Bescheid 

vom 30.04.2024 Az.Nr. 2-3340-2023-

BA-120 folgende Baugenehmigung 

erlassen: 

 

1. Die Baugenehmigung für das 

Vorhaben "Erweiterung der 

Mozart-Grundschule" auf dem 

Grundstück Fl. Nr. 2236 der 

Gemarkung Gersthofen 

entsprechend den mit dem 

Genehmigungsvermerk vom 

30.04.2024 versehenen 

Bauvorlagen wird erteilt. 

 

2. Die Nutzung der Erweiterung 

der Mozart-Grundschule darf 

erst aufgenommen werden, 

wenn die hierfür erforderlichen 

Stellplätze auf dem 

Grundstück 2238/1 der 

Gemarkung Gersthofen 

mittels einer beschränkt 

persönlichen 

Grunddienstbarkeit zugunsten 

des Freistaates Bayern 

vertreten durch das 

Landratsamt Augsburg 

gesichert wurde und diese 

Sicherung gegenüber dem 

Landratsamt Augsburg 

nachgewiesen wurde. 

 

Rechtsbehelfsbelehrung 

 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb 

eines Monats nach seiner Bekanntgabe 

Klage erhoben werden bei dem 

 

Bayerischen Verwaltungsgericht 

Augsburg in 86152 Augsburg 

 

Postfachanschrift: Postfach 11 23 43, 

86048 Augsburg 

Hausanschrift: Kornhausgasse 4, 

86152 Augsburg 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung: 

 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist 

schriftlich, zur Niederschrift oder 

elektronisch in einer für den 

Schriftformersatz zugelassenen Form 

möglich. Die Einlegung eines 

Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail ist 

nicht zugelassen und entfaltet keine 

rechtlichen Wirkungen! 

  

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO 

genannte Personenkreis Klagen 

grundsätzlich elektronisch einreichen. 

  

Kraft Bundesrechts wird in 

Prozessverfahren vor den 

Verwaltungsgerichten infolge der 

Klageerhebung eine Verfahrensgebühr 

fällig. 

 

Die Anfechtungsklage eines Dritten 

gegen die bauaufsichtliche Zulassung 

eines Vorhabens, hat keine 

aufschiebende Wirkung (§ 212 a BauGB -

Baugesetzbuch-). 

Beim Landratsamt Augsburg kann 

jedoch nach § 80 Abs. 4 VwGO 

(Verwaltungsgerichtsordnung) die 

Aussetzung der sofortigen Vollziehung 

der Baugenehmigung oder beim 

Verwaltungsgericht Augsburg die 

Anordnung der aufschiebenden Wirkung 

nach § 80 Abs. 5 VwGO beantragt 

werden. 

 

Hinweis zur Bekanntmachung 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass mit 

dieser Bekanntmachung die Zustellung 

des obengenannten 

Baugenehmigungsbescheides an die 

betroffenen Nachbarn i. S. von Art. 66 

Abs. 1 S. 4 BayBO ersetzt wird; die 

Zustellung gilt mit dem Tag der 

Bekanntmachung als bewirkt (Art. 66 

Abs. 2 S. 6 BayBO). 

 

Die Akten des 

Baugenehmigungsverfahrens können zu 

den üblichen Geschäftszeiten beim 

Landratsamt Augsburg, 

Prinzregentenplatz 4, 86150 Augsburg, 

eingesehen werden. 

 

Augsburg, den 30.04.2024 

_________________________________________ 

 

Guter Rat für Unternehmen und 

Existenzgründende aus dem 

Landkreis Augsburg 

 

Beratungstermin der Aktivsenioren im 

Mai 

 

Am Montag, 13. Mai 2024, halten die 

„Aktivsenioren Bayern e. V.“ wieder einen 

Sprechtag im Landkreis Augsburg ab. 

Kleine und mittelständische Firmen 

sowie Existenzgründende haben die 

Möglichkeit, sich kostenlos in 

Firmenangelegenheiten beraten zu 

lassen. Der Sprechtag findet im 

Landratsamt Augsburg, Raum E U.40, 

von 14 bis 16 Uhr statt. 

 

Bei den Aktivsenioren Bayern e. V. haben 

sich im Ruhestand befindliche 

Unternehmer, Handwerksmeister, 

Industriemanager und Finanzexperten zu 

einem gemeinnützigen Verein 
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zusammengeschlossen. Ziel ist es, die in 

langjähriger beruflicher Praxis 

erworbenen Kenntnisse und Erfahrungen 

weiterzugeben. Die Aktivsenioren bieten 

Firmen und Existenzgründenden 

ehrenamtliche Hilfe zur Selbsthilfe an. 

Als Ansprechpartner beim Sprechtag im 

Landratsamt steht Wieland Ilgen zur 

Verfügung. Er war vor seinem Ruhestand 

gelernter Elektromonteur sowie 

Elektromeister und hat ein Studium der 

Arbeitswirtschaft absolviert. In seinem 

Berufsleben hat er unter anderem 

jahrelange Erfahrung in den Bereichen 

Anlagenbau, Produktivitätsmanagement 

und Qualitätsmanagement gesammelt. 

Seine Erkenntnisse und weitere Tipps 

gibt er gerne an interessierte Personen 

weiter. 

 

Der Sprechtag dient der ersten 

Kontaktaufnahme zwischen 

Ratsuchenden und Verein. Eine 

Anmeldung zum Sprechtag ist nicht 

erforderlich. Nähere Informationen gibt 

Wirtschaftsförderer des Landkreises 

Augsburg, Herwig Leiter, unter der 

Telefonnummer 0821 3102 2198. 

 

Augsburg, den 02.05.2024 

______________________________________________ 

 

Bekanntmachung über die 

Durchführung einer 

Bundeswehrübung im Bereich  

des Landkreises Augsburg 

 

Vom 11.05.2024 bis zum 15.05.2024 

findet im Landkreis Augsburg die 

Bundeswehrgefechtsübung „OP Biber“ 

statt. 

 

Betroffen ist der komplette Landkreis 

Augsburg mit Ausnahme des Marktes 

Thierhaupten und Meitingen und der 

Verwaltungsgemeinschaft Nordendorf. 

Ein Teil der Übung kann während den 

Nachtstunden erfolgen. 

 

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich 

von den Einrichtungen der übenden 

Truppen fernzuhalten. Auf die Gefahren, 

die von liegengebliebenen militärischen 

Sprengmitteln (Fundmunition und dgl.) 

ausgehen, wird hingewiesen. Sollten 

derartige Gegenstände aufgefunden 

werden, ist die Polizei zu verständigen. 

 

Etwaige Übungsschäden sind innerhalb 

eines Monats nach Beendigung der 

Übung bei der zuständigen Gemeinde 

anzumelden, sofern die Schäden nicht 

bereits durch den Flurschadenoffizier 

abgegolten oder von Schadentrupps der 

Streitkräfte beseitigt worden sind. 

 

Augsburg, den 03.05.2024 

 

 

 

 

Martin Sailer 

Landrat 

 

 

 

 

 

 

 



Oettl, Jennifer
Schreibmaschine
Anlage 1


















































